










Verein

Name

Schuhgröße 

Maß: gerne zusätzlich separat

Artikel:

Wadenweite - gemessen ab Fußboden:

in unterschiedlichen Höhen Messen - wie unten aufgeführt:

Frist: über die Frist von Boden zu Boden

Wenn ortopädische Einlagen getragen werden, 

diese unter den Fuß legen und dann vom Boden links über die 

höchste Stelle der Frist zum nach rechts messen

in 27 cm Höhe

in 25 cm Höhe

in 20 cm Höhe

Knöchel/ca. in 15 cm Höhe

in 15 cm Höhe



Wir empfehlen zum Maßnehmen zwei Varianten:

1. Stellen Sie Ihren nackten Fuß auf ein DIN-A4-Blatt.  

2. Zeichnen Sie mit einem Stift enganliegend die Form des Fußes nach.

3. Messen Sie danach die Zentimeter zwischen Ferse und großer Zehe. 

Alternativ können Sie Ihre Füße auch auf ein Maßband stellen und 

die Länge von der Ferse bis zur großen Zehe ablesen

Wie misst man richtig? Unsere Tipps:

Der beste Zeitpunkt zum Messen ist am Nachmittag oder Abend, 

da die füße durch das Gehen und Stehen tagsüber anschwellen 

und um einige Millimeter größer werden können.

Messen Sie immer beide Füße mit vollem Gewicht und gleichmäßigem Druck, 

das gelingt am besten im Stehen.

Wenn Ihre Füße unterschiedlich lang sind, orientieren Sie sich für die 

Schuhgröße an dem längeren Fuß.

ISO-Formel für EU-Schuhgrößen: (Fußlänge + 2 x 0,667) : 0,667

Rechenbeispiel: (24,5 cm +2 x 0,667) : 0,667 = 38,7 --> Sie tragen EU-Schuhgröße 39
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KLMLNOPQRLNSTUNVLWUQXYZL[LQ\]V̂_̀abcdeTdKfgh_ZViiOOÒ
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